
 

 

                 27. April 2016 

_________________________________________________________________________ 

Liebe Eltern,    

liebe Lehrerinnen und Lehrer,   

liebe Schülerinnen und Schüler! 

 

In diesem Rundbrief möchten wir Ihnen und Euch wieder einige Informationen 

und wichtige Hinweise für die kommenden Monate zukommen lassen.  

Schüleraustausche 

Mit vier Partnerschulen in Frankreich, England, Israel und Rumänien pflegen wir 

enge Kontakte und führen regelmäßig Schülerbegegnungen durch. Im März und 

April fanden bzw. finden drei Begegnungen statt: Vor den Osterferien besuchten 

17 Schüler der Jgst. 11 und 12 die Ben Gurion High School in Petah Tikva (Israel) 

und erlebten dort eine überwältigende Gastfreundschaft. – Von großer 

Herzlichkeit war auch der Besuch der Schülergruppe aus dem Bukarester St. Josef-

Kolleg vor wenigen Tagen geprägt. In einer gemeinsamen Projektarbeit befassten 

sich die 44 deutschen und rumänischen Schüler mit vielen aktuellen Aspekten der 

Nahrungsmittelproduktion und Esskultur in beiden Ländern. – Momentan sind 21 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 auf Tour nach Nevers zum Lyceé Alain 

Colan. Hier steht u.a. ein gemeinsames Schülerprojekt über deutsche und 

französische Feste und kulturelle Bräuche auf dem Programm. 

Trotz vieler Bemühungen ist es leider in diesem Schuljahr nicht gelungen, einen  

Austausch mit dem Ratcliffe College in Mittelengland durchzuführen, da auf 

englischer Seite zu wenige Schüler Interesse bekundet hatten. Aber auch hier 
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stehen wir in engem Kontakt mit den englischen Kollegen und hoffen sehr, dass 

der Austausch im nächsten Schuljahr wieder zustande kommt. 

Für Schüler der Jgst. 10 gab es dieses Mal wegen der unterschiedlichen Taktung 

(Gegenbesuch im selben bzw. im folgenden Jahr) keine Möglichkeit, an einem 

Austausch teilzunehmen. Sie können sich im nächsten Schuljahr um die 

Teilnahme am Israel-Austausch bewerben.  

Allen Lehrerinnen und Lehrern,  die unsere Schüleraustausche mit sehr viel Liebe 

und Einsatz pflegen, gebührt dafür ein besonderer Dank. Stellvertretend für alle 

möchte ich die Koordinatoren Frau Persel (Nevers), Frau Bretz-Stenzel (Ratcliffe), 

Frau Meyer (Bukarest) und Herrn Wegner (Petah Tikva) nennen. 

Abitur 2016 

94 Abiturientinnen und 

Abiturienten haben in 

diesem Jahr erfolgreich 

ihre Reifeprüfung abge-

legt. Im Anschluss an 

einen Ökumen. Gottes-

dienst mit unserem Schul-

pfarrer Joachim Keil und 

Pfarrerin Margit Büttner 

erhielten sie in einer sehr 

schönen Feierstunde ihre 

Zeugnisse.  

Mit der Cusanus-Medaille 

wurden in diesem Jahr 

Sophie Wöhrle und Daniel 

Ternes ausgezeichnet, die 

sich in herausragender, jeweils ganz unterschiedlicher Weise engagiert und 

zudem ausgezeichnete Leistungen gezeigt hatten. Für besonderen Einsatz 

zugunsten der Schulgemeinschaft erhielten Timo Krämer und Robert Stein einen 

Buchpreis des Kultusministeriums. Das beste Abitur legte Daniel Ternes ab. Er 

schaffte ebenso wie Sophie Wöhrle, Elina Emsbach und Frederik Jäger die 

Bestnote 1,0. Ein ausführlicher Bericht mit Bildern von der Feier findet sich auf 

unserer Homepage. 
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Anmeldungen zum Schuljahr 2016/2017 

Für das Schuljahr 2016/17 haben wir 119 Schülerinnen und Schüler neu in die 

Klassen 5 aufgenommen. Von diesen sind 81 % katholisch und 18 % evangelisch. 

Wir haben 59 Mädchen und 60 Jungen aufgenommen. Ein Drittel der Plätze wurde 

für die bevorzugte Aufnahme von „Geschwisterkindern“ reserviert. 

Gesprächsabend zu unserem Bildungs- und Erziehungskonzept 

 

 

 

 

 

Seit längerem arbeiten wir in den schulischen Gremien gemeinsam daran, das 

Leitbild und die wichtigsten pädagogischen Aktivitäten unserer Schule in 

knapper, gut lesbarer  Form darzustellen. Unter der Überschrift „Bildung für das 

ganze Leben“ haben wir dafür in den vergangenen Monaten den Entwurf für ein 

Bildungs- und Erziehungskonzept erarbeitet und im Kollegium, mit dem 

Schulelternbeirat und der Schülervertretung breit diskutiert. Der dabei 

entstandene Textentwurf war Anfang April Gegenstand eines intensiven, 

fruchtbaren Austausches zwischen Lehrern, Eltern- und Schülervertretern (Foto).  

Dabei wurde eine breite Verständigung über die  grundlegenden Werte und 

Herausforderungen, mit denen wir uns als christliche Schulgemeinschaft 

identifizieren, erkennbar. 

Viele wertvolle Anregungen aus diesem Diskussionsabend konnten inzwischen in 

den Textentwurf eingearbeitet werden. Dieser soll nun im Schulbeirat und in der 

Gesamtkonferenz behandelt und nach Möglichkeit verabschiedet werden. 

Voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte wollen wir unser „neues“ Bildungs- und 

Erziehungskonzept dann offiziell vorstellen. Es soll in erster Linie als Orientierung 

für die pädagogische Arbeit dienen und allen, die sich für unsere Schule 

interessieren, Auskunft geben, wofür unsere Schule steht und welche 

Erziehungsziele wir gemeinsam anstreben.  
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Förderverein und Schulstiftung 

Auch in diesem Jahr hat unsere Schule Anlass, sich bei der „Vereinigung der 

Freunde und Förderer des Bischöflichen Cusanus-Gymnasiums e.V.“ und damit 

bei allen Eltern, die den „Förderverein“ unterstützen, ganz herzlich zu bedanken. 

Für das Jahr 2016 stellt der Förderverein Mittel in Höhe von mehr als 20.000 € zur 

Verfügung. Aus dem umfangreichen Katalog der bewilligten Zuschussanträge 

können beispielhaft genannt werden: 

 Unterstützung des Fachunterrichts: Anschaffung neuer CD-Player und 

Wörterbücher (moderne Fremdsprachen), einer neuen Hochsprungmatte 

(Sport), Kauf von Beamern und Dokumentenkameras für drei Klassenräume 

sowie eines neuen Routers für das didaktische EDV-Netz. 

  Zuschüsse für außerunterrichtliche Aktivitäten: Förderung der Segelfreizeit für 

sozial engagierte Schüler/innen der Mittelstufe, Kauf neuer Trikots für die 

Cheerleader-AG, Noten für das Cusanus-Konzert im September und Zuschuss 

zum Probenwochenende des Abiturientenchores. 

 Jugendliteratur für die Schulbibliothek, Mitfinanzierung des Medien-

präventionsabends für Eltern der Klassen 5. 

 2000 Euro fließen auf das Sparkonto unserer Schulstiftung.  

Aus den Erträgen den Erträgen der Schulstiftung fördern wir in diesem Schuljahr 

drei pädagogische Projekte: die „Integrativen Kulturtage“ mit dem Herz Jesu-Haus 

Kühr (Jgst. 11/12), die Patenschülertage im Haus Wasserburg/Vallendar und die 

Abiturientenakademie 2016 (Thema: „Begegnung mit dem Islam“).  

Mit dem hier ausgesprochenen Dankeschön an den Förderverein geht gleichzeitig 

die Bitte an Sie, liebe Eltern, sofern noch nicht geschehen, der „Vereinigung der 

Freunde und Förderer des Bischöflichen Cusanus-Gymnasiums e.V.“ beizutreten. 

Insbesondere den Eltern der 5. und 6. Klassen lege ich das noch einmal ans Herz. 

Der Förderverein hilft uns, schnell und flexibel viele kleine, aber auch größere 

Anschaffungen vorzunehmen, die letztlich Ihrem Kind zugute kommen. Mit 

jedem, vielleicht noch so geringen Jahresbeitrag unterstützen Sie uns dabei.  

Die Kontonummer der Vereinigung der Freunde und Förderer ist 133 918 bei der 

Sparkasse Koblenz (BLZ 570 501 20); die IBAN lautet DE07 5705 0120 000 1339 18. 

Selbstverständlich stellt Ihnen der Förderverein auch Spendenquittungen aus. Ein 

Beitrittsformular können Sie von unserer Homepage (www.cusanus-

gymnasium.de) herunterladen. Hier finden Sie auch Hinweise, wie Sie unsere 

Schulstiftung unterstützen können.  

www.cusanus-
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Soli-Weg 2016 

Auch in diesem Schuljahr haben sich die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. 

Klassen auf den Solidaritätsweg gemacht. Dank ihres Einsatzes und dank der 

Spendenbereitschaft ihrer Sponsoren erbrachte der „Soli-Weg“ in diesem Jahr die 

enorme Summe von 4838,85 €! Das Geld kommt zu gleichen Teilen der Sudan-

Initiative von Pater Stephan Senge aus dem Kloster Himmerod und der 

Straßenkinder-Hilfe des St. Josef-Kollegs in Bukarest zugute. Wir danken allen 

ganz herzlich, die zum Gelingen des diesjährigen Solidaritätsweges beigetragen 

haben, insbesondere den Schülerinnen und Schülern, aber natürlich ebenso den 

großzügigen Sponsoren. 

 

Wettbewerbserfolge 

Sehr gut abgeschnitten haben viele unserer Schülerinnen und Schüler im 

Landeswettbewerb „Jugend musiziert“: 

Erste Preise gingen an Samuel Kremer (Klasse 5c, Violine), Lina Hambach (Klasse 6c, 

Querflöte) und Clara Plechinger (Klasse 9c, Klavier). 

Zweite Preise gewannen Anna-Lena Pabst (Klasse 10c, Violine), Tobias Bartscher 

(Klasse 5a, Gitarre) und Anastasia Kalter (Klasse 8a, Klavier). 

Einen dritten Preis erreichte Nicola Missing (Jgst. 13, Gesang (Pop)). 

Erfreuliche Ergebnisse haben auch die Jahrgangsstufen 10 und 11 im regionalen 

Wettbewerb „Mathematik ohne Grenzen“ erzielt. Unter den 22 Teilneh-

merklassen aus den Gymnasien der Region belegte die Klasse 10b (Frau 

Henriksen) den 2., die Klasse 10c (Frau Sinzig) den 3. Platz. Im Wettbewerb der 

Jahrgangsstufe 11 erreichte der Leistungskurs M2 (Frau Schmitz) unter den 27 

Teilnehmerkursen den hervorragenden 2. Platz. Der ebenfalls von Frau Schmitz 

geleitete Grundkurs (m2) erzielte mit 54 von 87 möglichen Punkten das beste 

Grundkursergebnis in dem Teilnehmerfeld. 

Auch in diesem Jahr war die von Herrn Höffling und Herrn Dr. Otto geleitete 

„Forscher-AG“ in den Wettbewerben „Schüler experimentieren“ und „Jugend 

forscht“ erfolgreich.  
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Hier die Ergebnisse im Einzelnen: 

Fach   Name Klasse Thema Platzierung / Preis 

Mathe/Info David Blum 

Jonas Blum 

7c 

9c 

Fahren ohne Fahrer 2. Platz beim Landeswettb. in 

Ludwigshafen, Landes- und Bun-

dessieg beim Roberta-Wettbew. 

Technik 

 

Leoni Krämer 

Lukas Gräf 

9c 

8c 

Treppenputzen ohne 

Rückenschmerzen! 

Regionalsieg in Remagen  

Geo Matthias Krames 

Lukas Krey 

7b 

6a 

Ist das Klima auf dem 

Land wirklich besser?  

Sonderpreis beim 

Regionalwettbewerb Trier 

Mathe/Info Leonard Brost 5b Die Zweiersystem-

Maschine 

3. Platz beim 

Regionalwettbewerb Koblenz 

Chemie Xenia Schleis 

Anastasia Schleis  

7b 

10d 

Johanniskraut-

Heilpflanze oder 

Mythos? 

Buchpreis beim 

Regionalwettbewerb Koblenz 

Arbeits-

welt 

Finn von der 

Heyde 

8a Autonomer Rollstuhl 

mit integrierter 

Hebebühne 

Buchpreis beim 

Regionalwettbewerb Koblenz 

Technik Julius Kamp 9b Teabot Lobende Anerkennung beim 

Regionalwettbewerb Koblenz 

  

 

Allen Wettbewerbsteilnehmern/innen 

gratulieren wir herzlich zu den tollen 

Erfolgen und danken den betreuenden 

Lehrerinnen und Lehrern! 
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Termine 

Der mit den Halbjahreszeugnissen ausgeteilte Terminkalender findet sich auch 

auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.cusanus-gymnasium.de/1_terminkalender.php 

Die ursprünglich für den 26. April vorgesehenen Bundesjugendspiele 

Leichtathletik konnten wir auf den 29. Juni umlegen, da die Stadt Koblenz die für 

das Frühjahr geplante Erneuerung der Laufbahn im Stadion Oberwerth um ein 

Jahr verschoben hat.  

Besonders hinweisen möchte ich Sie und Euch auf den beiliegenden 

„Kulturkalender“ unserer Schule. Herr Rivinius hat hier alle Konzerte und 

Theateraufführungen zusammengestellt, zu denen wir in diesem Sommer herzlich 

einladen. Bitte merken Sie sich die Termine schon jetzt vor, wir freuen uns über 

zahlreichen Besuch! 

Empfehlen möchten wir die beiden nächsten Vorträge im Katholischen Forum: 

 

 Montag, 23. Mai 2016, 19:00 Uhr: 

Jeden Tag Brot. Was für Brot?  

Das Vaterunser als monotheistische Medienrevolution. 

Referent: Prof. Dr. Eckhard Nordhofen, Gießen  

(Philosoph und Theologe, ehem. Bildungsdezernent des Bistums Limburg)  

 

 Montag, 13. Juni 2016, 19:00 Uhr: 

Rettet diese Welt! Sind wir auf dem Weg zu mehr Klimagerechtigkeit? 

Referentin: Irene Knoke, Bonn 

(Wiss. Mitarbeiterin von SÜDWIND e.V. – Inst. für Ökonomie u. Ökumene)  

 

Ihnen, Euch und uns allen wünsche ich eine gute Zeit 

und grüße freundlich 

 

 

(Carl Josef Reitz, Schulleiter)  

 

www.cusanus-gymnasium.de/1_terminkalender.php 
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Online stöbern in unserer Schulbibliothek: 

Du suchst Literatur für ein Referat, eine Facharbeit oder 

einfach nur ein gutes Buch für die Sommerferien? 

 

Probier´s mal mit der automatischen Suchfunktion auf unserer 

Homepage: www.bcgk.de (Rubrik: „Unsere Schule“ / „Bibliothek“) 

www.bcgk.de

